
§ 9c PsychThG — Pflichten des Dienstleistungserbringers
Psychotherapeutengesetz
Historische Fassung: Stand 10.06.2019 bis 01.09.2020. Dies ist nicht die aktuelle Fassung.

Psychologische Psychotherapeutinnen und Psychologische Psychotherapeuten und Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeutinnen und Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten im Sinne des § 9a
haben beim Erbringen der Dienstleistung im Geltungsbereich dieses Gesetzes die Rechte und Pflichten
von Personen mit einer Approbation nach § 1 Abs. 1. Sie können den berufsständischen, gesetzlichen
oder verwaltungsrechtlichen Berufsregeln und den geltenden Disziplinarbestimmungen unterworfen
werden; zu diesen Bestimmungen gehören etwa Regelungen über die Definition des Berufs, das Führen
von Titeln und schwerwiegende berufliche Fehler in unmittelbarem und speziellem Zusammenhang mit
dem Schutz und der Sicherheit der Verbraucher. Die zuständigen Behörden können von den zuständigen
Behörden des Niederlassungsmitgliedstaats für jede Erbringung einer Dienstleistung alle Informationen
über die Rechtmäßigkeit der Niederlassung und die gute Führung des Dienstleisters anfordern sowie
Informationen über das Nichtvorliegen strafrechtlicher Sanktionen, einer Rücknahme, eines Widerrufs
und einer Anordnung des Ruhens der Approbation oder Erlaubnis, über die nicht vorliegende
Untersagung der Ausübung der Tätigkeit und über das Fehlen von Tatsachen, die eine dieser Sanktionen
oder Maßnahmen rechtfertigen würden. Die Informationen sind nach Artikel 56 der Richtlinie 2005/36/EG
zu übermitteln. Die zuständige Behörde unterrichtet unverzüglich die zuständige Behörde des
Herkunftsmitgliedstaats über das Vorliegen der in Satz 3 genannten Sanktionen oder Maßnahmen, die
sich auf die Ausübung der von der Richtlinie 2005/36/EG erfassten Tätigkeiten auswirken könnten. Dabei
sind die Vorschriften zum Schutz personenbezogener Daten einzuhalten.
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